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Zur Reform des Zivilprozeßrechts
Jm Reichsanzeiger wird wie ſchon kurz gemeldet derEnkwurf eines Geſetzes zur Reform des idrenettedis

veröffentlicht ſo wie er vorausſichtlich dem Bundesrat vor
elegt werden wird Er umfaßt Aenderungen desGerichtsverfaſſun d Art der Zivil

prozeßordnung Art des Gerichtskoſtengeſetzes
Art 3 und der Gebührenordnung für Rechts

anwälte Art Eine ausführliche Begründung welche
die Abſichten und die Tragweite der durch den Entwurf ein
geleiteten Reform erkennen läßt iſt dem Entwurfe beigefügt
Da der Entwurf ſich in ſeiner äußeren Form als eine
Novelle zu dem Gerichtsverfaſſungsgeſetze der Zivilprozeß
ordnung dem Gerichtskoſtengeſetz und der Gebührenordnung
für Rechtsanwälte darſtellt und nach der Geſetzestechnik nicht
anders ſich darſtellen kann liegt es in der Natur der Sache
daß die einzelnen Beſtimmungen nur verſtändlich werden
wenn man die ſonſtigen Vorſchriften jener Geſetze zur Ver
gleichung heranzieht Das amtliche Blatt gibt für das

rößere Publikum folgende Ueberſicht über die wichtigerenSorſclage des Entwurfs

Entſprechend der von ſeiten der Regierung bei der zweiten
Leſung des Juſtizetats im Reichstag am 20 Februar d J ab
gegebenen Erklärung beſchränkt ſich die in Ausſicht genommene
Reform in der Hauptſache auf die Umgeſtaltung des amts
gerichtlichen Verfahrens und auf die Erböhung der
amtsgerichtlichen Zuſtändigkeit ſie geht über dieſen Rahmen nur
in einzelnen Punklen hinans Für die Abgrenzung der amts
gerichtlichen Zuſtändigkeit kommt in Betracht daß einerſeits die
Vorteile welche die Reform des Verfahrens den Parteien bieten
will einem möglichſt weiten Kreiſe der rechtſucheunden Bevölkerung
geſichert werden ſollen andererſeits aber an eineldurchgreifende
Aenderung in der Organiſation der Gerichte zurzeit jedenfalls
nicht gedacht werden kann Deshalb wird eine Erhöhung der
amtsgerichtlichen Zuſtändigkeit von 300 M auf
800 M vorgeſchlagen Art 1 Nr Durch dieſe Kompetenz
verſchiebung ſoll auch einer weiteren Ueberlaſtung der höheren
Gerichte vorgebeugt der jetzige Beſtand der Gerichtshöfe aber
nicht in Frage geſtellt werden Die Zahl der Oberlandesgerichte
wird nach der Begründung nicht verändert werden vorausſichtlich
auch nicht die Zahl der Landgerichte Die Zahl der Stellen an
dieſen Gerichten wird etwas verringert werden können die Zahl

e re ge treuen an den Amtsgerichten aber eine Vermehrung
erfahren

Das Verfahren vor den Amtsgerichten ſoll vor allem
dadurch beſchleunigt und verbilligt werden daß nach dem Vor
gange des Gewerbegerichtsgeſetzes und des Geſetzes über die
Kaufmannsgerichte an Stelle des Parteibetriebs der
Amtsbet rieb bis zum Erlaß des Urteils in vollem Umfange
eingeführt wird Art 2 Nr Die allgemeine Durchführung
der Zuſtellungen und Ladungen von Amts wegen wie ſie die
88 496 497 der Zivilprozeßordnung in der Faſſung des Entwurfs
vorſehen ſoll den Parteien einerſeits Zeit und Arbeit erſparen
und ihnen andererſeits inſofern eine erhebliche Entlaſtung bringen
als für die von Amts wegen bewirkten Zuſtellungen weder Ge
bühren noch Auslagen erhoben werden Dieſe Koſten ſollen
dem Fiskus zur Laſt fallen Gerade dieſe Nebenkoſten bilden
jetzt im amtsgerichtlichen Prozeſſe für die Parteien eine verhältnis
mäßig große Belaſtung Nur für die Zuſtellung der Urteile
und ebenſo der im Mahnverfahren zu erlaſſenden Vollſtreckungs
befehle Art 2 Nr 15 ſoll es bei dem Parteibetriebe ver

leiben Mit der Einführung des Amtsbetriebes im unmittel
baren Zuſammenhange ſteht die im Art 2 des Entwurfs 8 501
der 3PO vorgeſchlagene Beſtimmung über die Vorbereitung
der mündlichen Verhandlung durch gerichtliche
Anordnungen die zur raſchen Aufklärung des Sachverhält
niſſes dienen können Der Entwurf folgt hier der öſter
reichiſchen Zivilprozeßordnung Die Maßnahme hat ſich nach
der Begründung in Oeſterreich bewährt wo hauptſächlich ver
möge ihrer Anwendung der Prozeß regelmäßig in einer einzigen
Streitverhandlung erledigt werden kann Den gleichen Zweck
verfolgt die im S 509 getroffene Vorſchrift daß die Beweis
aufnahme wenn irgend angängig im unmittelbaren Anſchluß
an den Beweisbeſchluß in demſelben Termin erfolgen ſoll

Von den weiteren Vorſchlägen ſind als beſonders wichtig
hervorzuheben 1 die Be ſchränkung der Berufung Da
eine ſchnelle endgültige Erledigung geringfügiger Streitigkeiten
vom wirtſchaftlichen Standpunkte geboten erſcheint und den Ge
ſamtintereſſen der Beteiligten am dienlichſten iſt ſo ſoll für alle
vor die ordentlichen Gerichte gehörenden Rechtsſtreitigkeiten
alſo auch für die landgerichtlichen Prozeſſe eine Bernfungs
ſumme eingeführt werden Dieſe iſt abweichend von den
für die Gewerbe und Kaufmanns Gerichte geltenden Vor
ſchriſten nur auf fünfzig Mark feſtgeſetzt Art 2 Nr 7

511 um den Bedenken gegen eine zu weitgehende Be
jchränkung des Rechtsmittels zu begegnen Andererſeits foll die
Berufung aber ebenſo wie nach 8 546 die Reviſion nicht von
dem Werte des Streitgegenſtandes ſondern von dem des Be
ſchwerdegegenſtandes abhängig ſein 2 Die Koſten
feſtſetzung Jm Jntereſſe der Entlaſtung der Richter von
Geſchäften bei denen es ſich vorwiegend um eine rechneriſche
Tätigkeit handelt ſchlägt der Entwurf Art 2 Nr 1 2 vor
die Feſtſetzung der von der unterliegenden Partei der ob
ſiegenden Partei zu erſtattenden Koſien dem Gerichts
ch reiber zu übertragen Den Parteien bleibt dabei die
Befugnis vorbehalten die Entſcheidung des Gerichts gegen
die Verfügung des Gerichtsſchreibers anzurufen Hiermit
im Zuſammenhang ſtehen die Aenderungen welche im Art 2
Nr 8 17 bis 21 22 vorgeſchlagen werden 83 Die Ein
a ſu nas und Ladungsfriſten im Wechſelprozeſſe Die
Vorſchriften im 8 604 der Zivilprozeßordnung über dieſe Friſten
tragen in ihrer jetzigen Faſſung den Verhältniſſen wie ſie ſich
an den in mehrere Gerichtsbezirke geteilten Orten ins
deſondere in Verlin geſtaltet haben nicht genügende Rechnung

tie im Art 2 Nr 9 vorgeſchlagenen Aenderungen in Ver
bindung mit der im Art 5 dem Bundesrat erteilten Ermächtigung
ſchaffen hier Ahhilfe indem ſie eine einheitliche Regelung
der Friſten für ſolche Städte und ihre Vororte er
möglichen 4 Das Mahnverfahren Art 3 Nr 12 his 16
Eine ſtraffere Geſtaltung dieſes Verfahrens erſcheint erwünſcht
um ihm in der Praxis eine häufigere Anwendung zu

ſichern und dadurch den Parteien die größeren Koſten einer
ſörmlichen Klage zu erſparen Der gedachte Zweck ſoll dadurch
erreicht werden daß die Zuſtellung des Zahlungsbefehls an
den Schuldner von Amts wegen zu erfolgen hat und daß die
Einſpruchsfriſt gegen die Vollſtreckungsbefehle wie gegen die
Verſäumnisurteile der Amtsgerichte Artikel 2 Nr 6 S 50608
Abſ 2 auf eine Woche verkürzt wird Außerdem überträgt der
Entwurf den Erlaß des Vollſtreckungsbefehls dem
Gerichtsſchreiber 5 Die Erweiterung des Kreiſes der
Ferienſachen Artikel 1 Nr 3 und

Endlich werden im Zuſammenhange mit der Reform des Ver
ſahrens in den Artikeln 3 und 4 noch Aenderungen des Gerichts
koſtengeſetzes und der Gebührenordnung für Rechtsanwälte vor
geſchlagen Von beſonderer Bedeutung iſt hier die Aenderung
des S 48 des Gerichtskoſtengeſetzes derzufolge nach der
Anberaumung einer gewiſſen Zahl von Terminen unter beſtimmten
Vorausſetzungen für die Anberaumung eines jeden folgenden
Termins eine beſondere Gebühr in Höhe von fünf Zehnteilen der
vollen Gebühr vorgeſehen wird Artikel 3 Nr Durch dieſe
Maßnahme ſoll in erſter Linie den die Rechtspflege und das An
ſehen der Gerichte ſchädigenden und ſchon vielfach beklagten Prozeß
verſchleppungen entgegengewirkt werden Sachlich wird dieſer
Vorſchlag durch die Erwägung gerechtfertigt daß die Tätigkeit
und die Einrichtung des Gerichts gegen Zahlung der regelmäßigen
Gebühren naturgemäß nur für eine gewiſſe Zahl von Terminen
zur Verfügung geſtellt werden können Endlich ſchlägt der Ent
wurf im Jntereſſe einer Vereinfachung des Koſtenweſens vor
im Gerichtskoſtengeſetz wie in der Gebührenordnung für Rechts
anwälte die Schreib und Poſtgebühren zu pauſcha
lieren Art 3 Nr 7 8 und Art 4 Nr Die ührigen Be
ſtimmungen des Entwurfs ſind zwar von prozeſſualer Bedeutung
für weitere Kreiſe aber ohne erhebliches Jntereſſe

Deutſches eich
Hof und Perfoenalnachrichten

Der Kaiſer ſtattete bald nach ſeiner Ankunft in Berlin
dem Reichskanzler Fürſten Bülow einen längeren Beſuch ab
und machte am Nachmittag eine Ausfahrt im Automobil nach
Potsdam Der Kaiſer iſt am Sonntag abend 9 Uhr 35 Min
nach Karlsruhe abgereiſt

Die Kaiſerin iſt geſtern mit der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe in Cadinen eingetroffen

Die Nachricht daß Staatsſekretär v Tſchirſchky beab
ſichtige zurückzutreten weil er ſich den parlamentariſchen An
ſprüchen ſeines Amtes nicht gewachſen fühle wird den Hamb
Nachr beſtätigt Der Staatsſekretär beabſichtigt tatfächlich
aus dieſem Grunde vom Amt zurückzutreten

Zur Beiſetzung des Großherzogs von Baden
Die Schloßkirche in Karlsruhe konnte Sonnabendabend erſt gegen 8 Uhr geſchloſſen werden Um 8 Uhr war eine

Andacht der die Hofſtaaten die Hofbeamten und die Diener
ſchaft beiwohnten Die Andacht hielt der Stadtpfarrer Frommel

Wie die Karlsr Ztg vernimmt iſt aus Anlaß des Regie
rungsantritts des Großherzogs die Begnadigung einer größeren
Anzahl rechtskräftig verurteilter Perſonen zu erwarten Das
Juſtizminiſterium iſt mit den Vorbereitungen des Gnaden
erlaſſes beauftragt Anläßlich der Tranuerfeierlichkeiten wird
das großherzogliche Schloß außer dem Deutſchen Kaiſer als Gäſte
ſehen zwei Könige eine Königin einen Erzherzog einen Groß
fürſten zwei Kronprinzen vier regierende Großherzöge ſechs
regierende Herzöge und Fürſten 12 königliche Hoheiten und
21 weitere Fürnſtlichkeiten Die Ankunft der meiſten Gäſte er
folgt am Sonntag abend bezw Montag früh Als letzter wird
der Kaiſer um 1045 Uhr vormittags unmittelbar vor Beginn
der Trauerfeierlichkeiten eintreffen

Ein kalter Waſſerſtrahl
Jn einer Beſprechung der Behauptung verſchiedener Blätter

darunter des Echo de Paris daß Dentſchland die Koſten
eines Krieges nicht zu tragen imſtande ſei und daher auch nicht
daran denken dürfe einen Krieg mit Ausſicht auf Erfolg zu er
öffnen verweiſt die Kölniſche Zeitung auf das Jahr 1870 in
dem wir in der Tat noch ein armes Land geweſen wären aber

überwundenden Krieg mit rückſichtsloſer Tatkraft geführt hätten Was wir
damals konnten ſo ſchreibt das Blatt können wir heute
in erhöhtem Grade und wenn wir ſchon in der Lage
ſind für unſere wirtſchaftlichen Zwecke ans eigener Kraft die
nötigen Gelder aufzubringen ſo ſind wir im Kriegsfalle ebenſo
wenig auf das Ausland angewieſen Die Sorge um dieſe Geld
beſchaffung ſoll man uns ruhig ſelbſt überlaſſen Wir
können nichts dagegen haben wenn franzöſiſche Blätter ihren
Landsleuten abraten ihre Gelder in deutſchen Werten anzulegen
das mögen ſie halten wie ſie wollen Wir können ſolchen Rat
ſchlägen gegenüber ſehr kühl bleiben Nicht nur zwecklos
aber ſondern aus allgemeinen Rückſichten nicht un
bedenklich erſcheint es wenn man die deutſche Geldlage als
ſo elend hinſtellt daß dadurch die Zwecke der Landesverteidigung
vereitelt werden könnten

Kommnmnale Angelegenheiten

Der Vorſtand des Preußiſchen Städtetages wird
heute unter dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters Kirſchner in
Berlin zu einer Sitzung zuſammentreten um über die eventnelle
ſchleunige Einberufung des allgemeinen Preußiſchen
Städtetages Beſchluß zu faſſen Eine Anzahl von Provinzial
Städtetagen hat nämlich den Antrag geſtellt die Frage der
Aufhebung der Steuerprivilegien der Beamten
Geiſtlichen und Lehrer auf die Tagesordnung einer
beſonders einzuberufenden Tagung des Preußiſchen Städtetages
zu ſetzen da die in Ausſicht ſtehenden allgemeinen Beſoldungs
Aufbeſſerungen die Möglichkeit der Aufhebung der viel be
ſtrittenen Privilegien eröffnen

Bergban

Die Bochumer Siebenerkommifſſion der Berg
arbeiter Verbände hielt am Sonnabend in Elberfeld eine
mehrſtündige Sitzung ab Die Vorſchläge der Werksvertreter
wurden lebhaft debattiert eine Abſtimmung kam nicht zuſtande

8 der nächſten Woche findet daher eine gemeinſameSitzung mit den Werksvertretern ſtatt

III

Nationalliberaler Parteitag
III

Hg Wiesbaden 5 Okt
Reichstagsabg Baſſermann beſprach im weſteren Verlauf

ſeiner Rede die Urſachen der Wahlniederlage der
Sozialdemokratie Auch in den weiteſten Kreiſen der
Arbeiterſchaft hätte ſich die Ueberzeugung Bahn gebrochen daß
die Sozialdemokratie

in den nationalen Fragen falſche Bahnen
weiſe und darum iſt man von ihr abgeſchwenkt Dazu kam der
Sanuherdenton des Vorwärts und der Leipziger Volkszeitung
Jch erinnere daran daß beim Tode Engen Richters die Leipz
Volkszeitung vom Strolch im Sterben ſchrieb Pfuni Rufe
und beim Tode Kardorffs ſich dahin äußerte Ein grauer
Sünder iſt in die Grube gefahren unter den ſchmutzigen
Charakteren die je ein Parlament entehrt haben war er einer der
ſchmutzigſten Erneute laute Pfuirufe Was ſoll das Man
mag über die politiſchen Anſchauungen Kardorffs und Eugen
Richters denken wie man will aber man muß doch anerkennen
daß ſie ihr ganzes Leben lang im Dienſte der Allgemeinheit
geſtanden haben unter Hintanſetzung i9rer perſönlichen An
gelegenheiten Sehr wahr Darüber iſt kein Zweifel und ſo
gebildet ſollte die Nation doch ſein daß ſie wenigſtens am Grabe
auch der ehrlichen Ueberzeugung des Gegners Anerkennung zollt
Lebhafte Zuſtimmung

Solche Ausſchreitungen rächen ſich
Und ſo haben wir geſehen wie bei der letzten Reichstagswahl
ein großer Teil der Arbeiterſchaft der Sozialdemokratie den
Rücken gekehrt hat Abgeordneter Baſſermann iſt überzeugt
daß das Wahlreſultat den Frieden gefördert hat
Die Welt habe geſehen daß das deutſche Volk ſich kein X für
ein V machen zu laſſen gewillt ſei und in nationalen Fragen
hinter ſeiner Regierung ſtehe Dieſe Erkenntnis habe dem
Frieden mehr genützt als die ganze Haager Friedenskonferenz
Lebhafter Beifall Redner mahnte zum weiteren Ausbau der

nationalliberalen Organiſation
Dadurch daß die Reichspolitik im Zeichen des Blocks ſtehe

ſeien eine Reihe politiſcher Reformen in den Vordergrund
gerückt Was

die preußiſche Wahlrechtsfrage
werden wir ſie vielleicht anf einem beſonderen

preußiſchen nationalliberalen Vertretertag noch näber zu he
ſprechen haben Die einfache Uebertragung des Reichs
tagswahlrechts auf Preußen kann jedenfalls für uns nicht
in Frage kommen in dieſer Beziehung hat uns der Abg
Dr Kraufe bereits feſtgelegt Ex hat weiter darauf hingewieſen
daß das Klaſſenwahlrecht auf die Dauer nicht zu halten
ſein wird und auch darauf daß das indirekte Wahlrecht
nicht zu halten tſt und zwar in Uebereinſtimmung mit der
Parteileitung Jch möchte glauben daß anch

die öffentliche Wahl nicht aufrecht
zu erhalten iſt Lebhafte Zuſtimmung Schon mit Rückſicht
auf den notoriſchen Terrorismus der Sozialdemokratie iſt die
Abſchaffung der öffentlichen Stimmabgabe notwendig Kein
Arbeiter in der Fabrik darf es bei der öffentlichen Wahl wagen
ſich von ſeinen Arbeitsgenoſſen zu trennen Er würde die längſte
Zeit in der Fabrik geweſen ſein Lebh Zuſtimmung Auf dem
Gebiete der Schulpolitik und der Volkserziehung
wird der Hanptkampf mit dem Zentrum geführt werden müſſen
Wenn eine Reichsblockpolitik betrieben wird dann wird
man ſich in Preußen derſelben nicht entziehen können und
ich glaube daß die Ernennung des Herrn von Bethmann Holl
weg zum Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern und Vize
präſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums den Hinweis
bedeutet daß der Reichskanzler ſchärfer als bisher den Zuſammen
hang zwiſchen Reichspolitik und preußiſcher Landespolitik betonen
will Mancher Wunſch müſſe freilich unter der Blockpolitik
zurückgedrängt werden

Abg Baſſermann ſuhr fort Für uns gibt es eigentlich nur
eins die Einigkeit und Geſchloſſenheit der Partei Redner
hofft daß eine

anbelangt ſo

Einigung mit den Jungliberalen
erzielt werden würde Der Liberalismus müſſe duldſam ſein
Er möchte dringend davor warnen auf den Lorbeeren der letzten
Wahlen auszuruhen denn die ſozialiſtiſche Gefahr ſei noch nicht

Für eine Politik der Polfzeigeſetze gegen die
Sozialdewokraten ſei Fürſt Bülow nicht zu haben und auch das
werde ihm dereinſt als Verdienſt angerechnet werden Beifall
Jmmer mehr breche ſich die Ueberzeugung Bahn daß angeſichts
der Sozialdemokratie für die Regierung nichts anderes übrig
bleibe als

eine ehrliche liberale Politik
zu treiben Stürm Beifall Die Nationalliberalen erblicken
in dem Kogalitionsrecht der Arbeiter das beſte Kampfmittel
für dieſe und würden dieſes Koalitionsrecht nicht nur nicht ane
taſten ſondern ſtets für einen Ausbau in freiheitlichem Sinne
wirken Stürm Beifall Redner ging weiterhin auf ſozial
politiſche Fragen ein und kritiſierte ſodann die anti
militariſtiſchen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
Hierauſ wandte er ſich ſcharf gegen das Zentrum Er nahm
auch Bezug auf die

Hetze der Germanig gegen den Reichskanzler
und die Blockparteien und bemerkte weiter Die Zuſammenkünfte
in Norderney ſind dabei etwas ganz Natürliches Es ſoll jetzt
zum erſten Male mit der neuen Mehrheit regiert werden und
da iſt es ein ſehr erfreulicher Fortſchritt daß der Kanzler ſich
über die Stimmung der Mehrheitsparteien orientieren will Das
wollen wir dem Fürſten Bülow hoch anrechnen Lebh Beifall
Es ſind ja auch nicht nur die Parteien der Rechten in Frage
gekommen ſondern auch die Linksliberalen Freilich haben wir
auch

Blockfeinde im eigenen Lager

Das iſt der Herr Naumann Lachen das iſt zu zweit das
Berliner Tageblatt wenn es nach ihm ginge wäre übermorgen

das Zentrum wieder Trumpf Lebhaftes Sehr war Das ſind
aber iſolierte Meinungen und wir haben mit Freude vom Partei
tage der Freiſinnigen Volkspartei gehört daß ſie volles
Verſtändnis für die gegenwärtige Lage hat Lebhafter
Beifall, Daß ſie dabei naturgemäß bemübt iſt ihre Programm
forderungen durchzuſetzen verargen wir ihr nicht Aber ſie
wiſſen auch daß ſie bei der Blockpolitik ihr Parteiprogramm
nicht von heute auf morgen durchſetzen können Die Frage zu



ſtellen wie lange die Blockpolitik dauern würde ſei nutzlos
warten wir es doch einmal ab Lebhafter Beifall

Der Vlock wird ſo lange dauern als eine verſtändige
liberale Politit getrieben wird Auch die Konſervativen
müſſen einſehen daß dieſe Politik in ihrem eigenen Jntereſſe
Negt Vei einer künftigen Finanzreform werde die Frage der
direkten Reichsſteuern eine viel größere Rolle ſpielen als
bisher Vor allem ſei ein freies Vereinsverſammlungs
recig zu ſordern das auch den deutſchen Frauen die volle
Gleichſtellung mit dem Manne bringt Wir werden das beſtehende
Vereinsrecht von alten Polizeikniffen aus vergangenen
Jahrhunderten zu ſäubern haben Aber wir müſſen doch ſagen
daß ſoweit der preußiſche Stagt in Frage kommt er gegenüber
der polniſchen Bewegung Machtmittel nötig hat die ihm alle
nationglgeſinnten Männer nicht verweigern dürfen Stürm Bel
fall Ueber die Reformbedürftigkeit des Börſengeſetzes will
ich kein Wort verlieren Wir werden nicht rühren an den Be
ſtimmungen über den Getreidehandel Aber wir erſtreben daß Tren
und Glaube wieder hergeſtellt wird der heute vielfach verloren

egangen iſt Beifall Es iſt abſolut notwendig daß nicht mehr
olcher Schwindel getrieben werden kann wie es unter dem heutigen
Börſengeſetz der Fall war Wir laſſen uns bei der bevorſtehen
den Reform von dem Gedanken leiten daß wir eine ſcharfe
Börſe haben müſſen auch für den Kriegsfa ll für die Auf
bringung der großen Mittel die da nötig ſein werden Weiter
ſoll durch die Börſenreform der bevorſtehenden Geldtenerung
abgeholfen werden Dieſem Zweck dient auch das neue Scheck
geſetz Bezüglich der Sozialpolitik äußerte der Redner Jch
bin der Ueberzengung daß die gegenwärtige

Organiſation des Reichsamts des Jnnern
überhaupt reformbedürftig iſt Wir Nationalliberale verlangen
deshalb ſeit Jahren ein Reichsarbeitsamt Das Reichsamt des
Jnnern iſt der Waſſerkopf geworden der die heterogenſten Dinge
in ſich vereinigt VBeifall Jetzt iſt ein Geſetz über die Arbeits
kammern in Vorbereitung Dagegen tritt das Geſetz über die
Berufsvereine zurück weil die öffentlich rechtliche Seite durch die
Vereinsgeſetzreform gelöſt wird Gleichberechtigt neben die
Arxbeiterpolitik muß der Schutz des Mittelſtandes tretenGeiſa Ebenſo große Bedentuno wie die Zurückgewinnung der

ſozialdemokratiſchen Arbeitermaſſen iſt eine vernünftige
Mittelſtandspolitik die den Mittelſtand von der Umſturzpartei
fernhält Bei den Reformen auf dem Gebiete der Juſtiz muß
mehr Dampf gemacht werden Wir müſſen aus dem Stadinm
der jahrezehntelangen Erwägungen heraus und endlich einmal den
geſetzgeberiſchen Regelungen nahe kommen Auch in der Ver
waltung tun Reformen not Jch verweiſe auf die Schriften
des Oberbürgermeiſters Adickes und die Broſchüre des Geheim
cats Witting über die Reform der preußiſchen Verwaltung

Der Redner ſchloß Wir waren uns allzeit bewußt daß die
Partei nicht Selbſtzweck iſt ſondern nur ein Glied in der
Kette der Organiſation die beſtimmt ſind das Vaterland zu
fördern Das iſt der Grundſatz der uns geleitet hat nation al
und liberal und daneben auch ſozial empfinden und des
richtige Angenmaß haben und ſchließlich das Bewußtſein daß
nur im Ausgleich der widerſtreitenden Jntereſſen das Heil des
deutſchen Volkes zu ſuchen iſt Das iſt unſer Grundſotz und
wenn der diesjährige Parteitag dieſen Grundſätzen treu bleibt
wird auch er zum Wohle des Vaterlandes dienen Minuten

langer ſtürmiſcher Beifall und Hochrufe
Es folgte dann

eine längere Ansfprache
ſiber das Referat Baſſermanns und hierauf die Be
ratung der einzelnen Punkte der Reſolution Ein Antrag
Sturm in Punkt 2 der Reſolution die Beſeittigung des
Zeugniszwanges der Rebdakteure als Forderung ein
zufügen und die ſo veränderte Vorſtandsreſolution wurden ein
ſtimmig angenommen Ebenſo einſtimmige Annahme
fanden zwei Anträge betr die beſondere Behandlung jugendlicher
Verbrecher uſw Zu Abſatz III der Reſolution beantragte Amts
richter Stolze in die Forderung des freiheitlichen Vereinsrechtes
einzufügen und nationalen Vereinsrechts Dieſer Antrag
wurde mit großer Mehrheit angenommen ebenſp der im übrigen
unveränderte Antrag des Vorſtandes Zum vierten Punkte die
Kundgebung gegen das Polentum bettreffend wurde
von mehreren Delegierten aus Schleswig beantragt auch den
Kampf gegen die Uebergriffe des Dänentums in die Reſolution
aufzunehmen Mit einem dahingehenden Amendement würde
der Antrag des Vorſtandes einſtimmig unter lebhaftem Beifall
angenommen Die nächſte Reſolution laulet

Der Vertretertag hält eine baldige durchgreifende Reform
des Wahlrechts zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe für un
abweisbar notwendig und ſpricht die Erwartung aus daß
dieſe Frage auf die Tagesordnung des demnächſt zu berufenden
preußiſchen Vertretertages geſetzt wird

Dieſe Reſolution wurde unſer großem Beifall mit ſämtlichen
Stimmen gegen eine angenommen Die letzte Reſolution lautete

Der Vertretertag begrüßt die nationale Arbeiter
hewegung in Deutſchland und erblickt in ihr eine er
folgreiche Sammlung der nationggeſinnten Arbeiterſchaſt Der
Vertretertag erwartet von allen natiönalliberalen Parteifrennden
Unterſtützung der deutſchen nationalen Arbeiterbewegung

Dieſe Reſolution wurde nach längerer Debatte mit allen gegen
5 Stimmen angenommen

Wiesbaden 6 Oktober
Am heutigen zweiten Tage der Verhandlungen ſprach dieichstags

abgeordneter Streſemann über die
Penſionsverſichernng der Privatangeſtellten

Er unterbreitete dem Parteitag dazu folgende Reſolution
Der Allgemeine Vertretertag der nationalliberalen Partei

ſiebt ebenſo wie in der Erhaltung des gewerbtätigen Mittel
ſtandes in der Stärkung und Sicherſtellung der in der Privat
beamtenſchaft ſtehenden Mittelſtandsſchichten ein Gebot der
ſtaatlichen Notwendigkeit Der Vertretertag begeüßt die Be
ſtrebungen nach einer ſtaatlichen Penſionsverſicherung der
Privatbeamten als Mittel zur Durchführung dieſes
Zweckes und glaubt daß dieſe Verſicherung nicht
nur für die Privatbeamten ſondern auch für den
deutſchen Handel und die deutſche Jnduſtrie ſegensreich
wirken und vor allem im Staatsintereſſe liegen wird Er
erkennt mit Genugtunng die Tätigkeit und Jnitiative der
nationalliberalen Reichstagsfraktion in dieſer Beziehung an
und hofft daß es ihr in Gemeinſchaft mit den übrigen nationalen
Parteien gelingen wird ein Geſetz zu ſchaffen das den berech
tigten Wünſchen der Privatbeamten Rechnung trägt Bezüglich
des bei der Durchführung des Verſicherungsplanes ein
zuſchlagenden Weges ſieht der Vertretertag davon ab ſchon
jetzt eine feſte Stellung einzunehmen Da dies auch von dem
den größten Teil der deutſchen Privatbeamten umfaſſenden
Hauptausſchuß für ſtaatliche Penſionsverſicherung der Privat
beamten ſelbſt bisher nicht endgültig geſchehen iſt
Die Reſolution Streſemann wird einſtimmig angenommen

Dem Zentralvorſtand überwieſen wird ein Antrag Kipper der
die nationalliberale Partei auffordert der rechtlichen Stellung
der Bexufsvereine der Privatbeamten ihre Aufmerkſamkeit zu

enken Exzellenz Dr Hamm Bonn wies ſodann die Verſuche
ver Köln Volksztg in der Frage der Stellungnahme gegen die
gelben Gewecrkſchaflen Verwirrung in den Reihen der national
ſibe ralen Arbeiter anzurichten zurück Nach Dankesworten des
gen Dr Genſel Leipzig ſchloß alsdann Dr Paaſche den

etretertag
Um Nachmittag fanden als Abſchluß des Parteltages

zwei Volksverſammlungen
ſtatt Jn der erſten Verſammlung ſprach Reichstagsabg Dr
Paaſche über die politiſche Lage An zweiter Stelle
ſocach L digsabg Keninergerichtsrat Schiffer über
preußiſche Landespolitik Er verbreitete ſich ausführlich über

die preußiſche Wahlrechtsreform Nicht erſt als Naumann
ſeinen Huſarenritt unternommen hat ſondern ſeit langem beabſichtigt die natlonalliberale Partei eine Reform des gegen
wärtigen Landtagswahlrechts Was Naumann aber getan hat
das hat der Wablrechtsreform nicht nur nichts genützt ſondern
direkt geſchadet Sehr richtig Es war

7 4 eine Art Revolverpolitik
die weder liberal noch loyal iſt und gegen dieſe Art und Weiſe
die nahe an Erpreſſung grenzt legen wir hlermit Verwahrung
ein Stürm Beifall Vorweg ſei geſagt daß wir das Reichs
tagswahlrecht nicht nur nicht antaſten ſondern wenn es an
gegriffen wird mit allen Kräften verteidigen wollen Stürm
Beifall Wir verkennen die Schattenſeiten des Reichétagswahl
rechts nicht aber es iſt moraliſch und politiſch unmöglich ein
Volk das bereits mündig geworden iſt wieder zu entmün
digen Lebhafter Beifall Es kann aber von einer Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen keine Rede
ſein Die Reform die wir uns denken geht dahin daß uns
als Kantel der Beſitz nicht genügt ſondern daß wir unter
Abſchaffung des Klaſſenwahlrechts ein Pluralwahlrecht
ſchaffen wollen das der Bildung und dem Alter erhöhten
Einfluß gewährt Jn der zweiten Verſammlung ſprach an erſter
Stelle der Reichstagsabgeordnete Dr Oſann Darmſtadt über
Fragen der Reichspolitik ſowie Landtagsabg Prof Dr Fried
berg Halle über die Frage der preußiſchen Landespolitik Auf
beide Reden kommen wir noch zurück Damit ſchloſſen die Ver
ſammlungen Am Abend fand ein Feſtmahl ſtatt

Auskand
Zweite Haager Konfſerenz

Die Generaldebatte über das obligatoriſche Schieds
gericht wurde am Sonnabend nachmittag beendet Es be
jetligten ſich insbeſondere Renault Frankreich Choate Nord
amerika Frhr von Marſchall Deutſchland Sir E Fey England
von Martens Rußland von Merey Oeſterrelch Ungarn Letzterer
verteidigte eingehend die von ihm bereits im Komitee eingebrachte
Reſolution die eine vorherige genaue Prüſung der vorwiegend
techniſchen Schiedsvertragskategorten empfiehlt Nach einem
Schlußwort des Obmannes der Kommiſſion Bourgeois wurde
über die erſten beiden generellen Artikel des Entwurfs ab
geſtimmt wobet 30 Stimmen dafür 6 dagegen waren Dagegen
ſtimmten Deutſchland Orſterreich Ungarn Rumänien Griechen
land die Türkei und China Die Beratung wird am Montag
fortgeſetzt

Oeſterreichiſch nngariſcher Ansgleich
Obgleich Details der Ausgleichvereinbarungen bisher

unbekannt ſind verlautet daß die ungariſche Quote auf 36 Proz
erhöht iſt

Wie die N Fr Pr meldet iſt der öſterreichiſche Reichsrat
auf den 16 Oktober einberufen worden An dieſem Tage ſollen
dem öſterreichiſchen und dem ungariſchen Parlamente die Aus
gleichsvorlagen zugehen

Eine Enthüllung
Der parlamentariſche Korreſpondent der Stampa in Rom

bringt eine Enthüllung daß Oeſterreich und Rußland das Pro
jekt der Juſtizreſorm in Mazedonien ehe ſie es der Pforte vor
legten allen Mächten noiffiziert hätten Deutſchland habe
dann die Sache unter der Hand an die Pforte
gegeben die ſo ein beſſeres und umfaſſenderes Gegen
projekt ausarbeiten konnte mit dem ſie die Vertreter
Oeſterreichs und Rußlands überraſchten als ſie ihr Projekt
überreichten Der Schluß der Enthüllung geht dahin daß die
Großmächte da die Pforte ſich weigere ihr Gegenprojekt zurück
zuziehen wohl durch eine Flottendemonſtration eine Preſſion
würden ausüben müſſen

Kein Verfahren mehr gegen General Stößſzel
Die Frkf Zig meldet aus Petersburg Der Zar hat durch

einen Ukas vom Mittwoch das Strafverfahren gegen General
Stößel wegen Hochverrats endgültig niedergeſchlagen
Auch die vom Kriegsgericht beſchloſſene Aberkennung der
militäriſchen Würden Stößels wurde aufgehoben Eine Be
ſtätigung dieſer Meldung liegt nicht vor

Nuſſiſch bulgariſche Militärkonvention
Ueber das angebliche ruſſiſch bulgariſche Geheimabkommen iſt

dem Hann Cour zufolge in Berlin an maßgebender Stelle
nichts bekannt Der Magdeb Zta zufolge dementiert die
ruſſiſche Rigierung die Meldung vom Abſchluſſe eines ruſſiſch
bulgariſchen Militärvertrages durch den Großfürſten Wladimir

Die mazedoniſchen Wirren
Das dem Patriarchat in Konſtantinopel unterſtehende Dorf

Niegovan im Wilajet Monaſiir iſt vorgeſtern von einer 200
Mann ſtarken Bulgarenbande überfallen worden 23 Häuſer
ſind verbrannt zehn Frauen und drei Männer ermordet worden

Der türkiſch perſiſche Grenzkrieg
Laut Meldung aus Täbris haben die Türken am 4 Askera

bad 20 Werſt von Urmig eingenommen Gerüchte über die
Einnahme von Salma beſtät gen ſich nicht Der engliſche Konſul
hat Urmia verlaſſen um ſich nach Mawana zu einer Zuſammen
kunft mit dem Wali von Bitlis Tahir Paſcha zu begeben

Die Franzoſen in Marokko
Wie die Agence Havas meldet haben ſich der franzöſiſche Ge

ſandte Regnault und General Lyautey mit ihrem Gefolge am
Sonnabend in Tanger auf dem Panzerkreuzer Jeanne Arc
zur Reiſe nach Rabat eingeſchifft Der Panzerkreuzer Gloire
mit Admiral Philibert iſt von Caſablanca nach Rabat in
See gegangen

Die portugieſiſchen Kämpfe in Afrika
Amtlichen Meldungen aus Sago Paulo de Loanda zu

folge haben die portugiefiſchen Truppen einen neuen
entſcheidenden Sieg über die Cuamatas davongetragen Die
Portugieſen hatten zwei Tokte und 14 Verwundete und nahmen
einen großen Kraal ein

Dentſch amerikaniſcher Nationalbund
Der Jahreskonvent des Deutſch Amerikaniſchen

Nationalbundes in New York nahm das Anerbieten
des Zeitungsverlegers Hearſt an daß 1908 zehn Vertreter des
Deutſchtums auf ſeine Koſten nach Deutſchland reiſen ſollen um
ein Zweigburean des Bundes in Berlin zu gründen zur wirk
ſameren Förderung der deutſch amerikaniſchen Beziehungen

TZA

Eine Revolution in Argentinien
Die in der argentiniſchen Provinz Corrientes ausgebrochene

Revolution hat nwur eine lokale Bedeutung die nationalen
Truppen intervenierten um ein Blutvergießen zu vermeiden

Provinzialnachrichken
Letzlingen 7 Okt Die Arbeiten am kaiſerlichen

Jagdſchloſſe nahen ihrem baldigen Ende Große umfang
reiche Banten wurden den ganzen Sommer hindurch vorgenommen
Das Jagdſchloß iſt prächtig und der Neuzelt entſprechend aus
gebaut und verſchönt worden Bei der diesjährigen Hofjagd in

den Oberforſtbezirken Kolbitz Planken und Letzlingen die Mitte
oder Ende November an zwei Tagen ſtattfinden ſoll wird das
Jagdgebſe im großen Umkreiſe für das Publikum abgeſperrt
Durch eine äußerſt ſtrenge Ueberwachung ſoll das Eindringen
Schauluſtiger in die Jagen verhindert werden Die Jagdregeln
bet den Hofjagden in der Kolbitz Letzlinger Heſde lauten
folgendermaßen Die Schützen werden gebeten 1 die Gewehre
erſt auf dem Stande zu laden und beim Verlaſſen wieder zu
entladen 2 an den Ständen nichts zu verändern 3 vor dem
Anblaſen nicht zu ſchießen und während der Jagd den Schuß
nur nach anßen gegen die Zeuge Netze Lappen oder Gatter zurichten 4 nach Beendigung des Treibens dem Signal Sammeiln
der Schützen zu folgen

Magdeburg 7 Okt Der Verein zur Förderung
der Eilbſchiffahrt ſprach ſich aufs ſchärſſte gegen die
Forderung des Hauptvereins für innere Miſſion aus welche die
Sonntagsruhe im Binnenſchlffahrtsgewerbe einführen will da
die Schiffahrt dadurch ſchwer geſchädigt würde

Stendal 7 Okt Ein größeres Feuer richtete in dem
Hintergebäude des Kämmererſchen Grundſtücks in der Hallſtraße
einen Schaden von etwa 7000 M an der zum größten Teil
durch Verſicherung gedeckt iſt

goireeeh t Ah er Hat y2 kaufmänniſchen
ortbildungsſchule hier wurde der ſtädtiſche Handels llV Eckardt in Erfurt gewählt ſehultebrer

Erfurt 7 Okt Die Stadtverordneten bewilligten
53,500 M zur Beſchaffung einer Akkumulatorenbatterie für das
ſtädtiſche Elektrizitätswerk

Langenſalza 7 Okt Wachſende Schullaſten Jn
der letzten Siadtverordnetenſitzung wurde auf folgendes ver
wieſen Vor etwa 22 Jahren kurz bevor der jetzige Bürger
meiſter lein Amt übernuhm hatte der damalige Magiſtrat eine
Eingabe an die Königliche Regierung gemacht in der in
geharniſchten Worten geſagt wurde Langenſalza müſſe für Schul
zwecke die ungeheure Summe von 41,000 M pro Jahr auf
wenden Das ſei das Höchſte was die Stadt überhaupt zu
leiſten imſtande ſei Heute koſten uns die Schulen 120,000 M
im Jahre Der Zuſchuß zur Volksſchule allein beträgt 54,000 M
Die Einwohnerzahl der Stadt iſt in dem angegebenen Zeitraum
aber nur um etwa 2000 von 10,000 auf 12,000 geſtiegen

Cöthen 7 Okt Geh Oekonomierat Georg Nette
iſt im Eliſabetbhkrankenhauſe zu Halle wo er Heilung von einem
langjährigen Blaſenleiden ſuchte am Sonnabend geſtorben Er
ſtand im öffentlichen Leben Anhalts in erſter Reihe Gehörte er
doch ſeit langen Jahren als Vertreter des Großgrundbeſies dem
Anhaltiſchen Landtage ferner dem Vorſtande der Landwirtſchafts
kammer für das Herzogtum Anhalt ſowie dem Kreistage für
den Kreis Cöthen an Bekannt ſind namentlich ſeine Verdienſte
um die heimiſche Pferdezucht Als Vorſitzender des Anhaltiſchen
Reiter und Pferdezuchtvereins war er Hauptleiter der Deſſauer
Pferderennen

Zerbſt 7 Okt Anhaltiſche Lehrerverſammlung
Unagalücksfall Der anhaltiſche Lehrerverein hielt ſeine

Hauptverſammlung hier ab über 400 Lehrer nahmen daran teil
Den Houptvortrag hielt Mittelſchullehrer Liebau Coswig über
das Thema Kulturwert der Volksſchule Um den Kulturwert
der Volksſchule noch mehr zu feſtigen und zu erhöhen hielt
Redner auch eine Ausdehnung des ſchulpflichtigen Alters für an
gezeigt Ferner nahm die Verſammlung eine Reſolmion an in
der die Herzogliche Regierung erſucht wird die ſeminariſtiſch ge
bildeten Lehrer Anhalis mit den geprüften Subalternbeamten
des Staates hinſichtlich des Geholts gleichzuſtellen Die Haupt
verſammlung 1908 wird in Cöthen tagen Der anbaltiſche
Lehrerverein umfaßt gegenwärtig 33 Zweigvereine mit 957 Meit
altedern Hier ſtürzte der Arbeiter Auguſt Moritz in eine auf
dem Hofe befindliche mit Jauche hoch angefüllte Düngergrube
und kam hierdurch zu Tode

Hecklingen Anhalt 7 Okt Einen Zu ſammenſtoß
gab es am Freitag in der Langenſtraße zwiſchen der elektriſchen

kommenden mit Dünger beladenen Ackerwagen Der in der
Schoßkelle des Wagens ſitzende Knecht Juhr wurde herab
I Werdert und erlitt einen Schlüſſelbeinbruch ſowie eine Kopf
wunde

Königshof Harz 7 Okt Feuer entſtand in der Nacht
auf Freitag gegen 3 Uhr in dem Hauſe des Hüttenarbeiters Karl
Kohlruſch Das Haus wurde zum größten Teil ein Raub der
Flammen Bei den Rettungsarbeiten zogen ſich Weſitzer des
Hauſes Kohlruſch ſowie die Mieterin Frau Fiſcher beträchtliche
Brandwunden zu Frau Fiſcher fand Aufnahme im Elbingeröder
Krankenhauſe

Blankenhain Th 7 Okt ſDer Gemeinderath beſchloß
einſtimmig den ſeit einigen Jahren erörterten Bau einer Waſſer
leitung Die auf etwa 170,000 M bezifferten Koſten ſollen durch
Anleihen aufgebracht werden

Jlmenau 7 Okt Durch Verb rüben kam hier ein
Geſchirrführer ums Leben Er wollte Decken auf dem Dampfrohr
einer Schneidemühle trocknen und riß dabei ein Ventil auf Er
war auf der Stelle tot

Rnudolſtadt 7 Okt Waſſermangel herrſcht trotz des
verfloſſenen Regenſommers auf dem ganzen Thüringerwalde und
in den angrenzenden ebenen Gegenden Da es ſeit Wochen an
einem durchdringenden Regen gemangelt hat ſind auf dem ganzen
Gebirgszuge faſt alle Quellen verſiegt und die kleineren Bäche
eingetrocknet Auch an den größeren Flüſſen iſt ein beträchtlicher
Rückgang des Waſſerſtandes wahrzunehmen Viele Betriebe in
den Flußtälern die auf die Benutzung der Waſſerkraft angewieſen
ſind werden durch den geringen Waſſerſtand ſehr geſchädigt
z B die Mahl und Schneidmühlen die Glasſchleifereien Waſſer
mühlen Pochwerke uſw Jn den hochgelegenen Orten iſt der
Waſſermangel beſonders empfindlich

Schleiz 7 Okt Unglücksfälle Die in den ſechziger
Jahren ſtehende Witwe Henrtette Zeh die ſeit Dienstag nicht
mehr geſehen war fand man am Freitag in ihrer Wohnung tot
auf Die Leiche wurde in gebückter Stellung vor dem Bett das
Geſicht in die Kiſſen gedrückt aufgefunden ſo daß anzunehmen
iſt daß die Frau von Unwohlſein befallen und erſtickt iſt

Jn Langenwolſchendorf ſtürzte das dreijährige Söhnchen des
hen Heinrich Roſe in eine Jauchengrube wo es ſeinen

od fand

Leipzig 7 Okt Raubanfall oder Racheakt Als
am Sonnabend nachmittag die in der Gottſchedſtraße 15 bei der
Familie Fürſt zu Beſuch weilende in den dreißiger Jahren
ſtehende Private Lisbeth Wagner von einem Spaztergangzurückkehrte wurde ſie von einem gut gekleideten Menge ver

folgt der ihr auch in das Haus nachging Als Frau Wagner
die Vorſaaltür aufſchloß drängte ſich der Mann an ſie heran
und verſetzte ihr zwei Stiche in den Hals von denen der eine
10 Zentimeter lang iſt Der Attentäter benutzte zu ſeinem Ver
brechen vermutlich ein Meſſer doch ſind die Verletzungen der
Frou Wagner die von einem bald anweſenden Arzt verbunden
wurde keine bedenklichen Der Täter iſt leider eutkommen Ob
ein Raubanfall oder ein Racheakt vorliegt konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden Auf die Ermittiung des Unbekannten wird
von der Polizei eine Belohnung von hundert Mark ausgeſetzt

Zena 7 Okt Eine intereſſante Beobachtung,
die auf den Fluren des Landgrafenberges gemacht wurde ver
zeichnet die Hildburghäuſer Dorfztg Dort leben in teguter
Harmonie Stare und Saatkrähen und teilen das nicht allzureich
liche Futter miteinagnder Naht Gefahr dann warnen die
Krähen und im Aufflug hält ſich das Starenknäuel inmitten ber
Krähen Es iſt klar daß ſich die Stare gern dieſe Liebesdienſte
der Krähen die ſie auch vor den Habichten uſw beſchützen ge
fallen laſſen Nicht klar aber iſt es was die Krähen zu dieſer
auffälligen Liebenswürdigkeit beſtimmt Soviel darf man wobl

Bahn und einem aus dem Gehöft des Amtmanns Lücke



als ſicher annehmen daß dieſe Schwarzröcke auch ihre Abſichten
dabei haben Welcher Art dieſe aber ſein mögen darüber hat
ſich unſeres Wiſſens noch kein Naturwiſſenſchaftler aus
geſprochen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der 13 Jnternationale kunſthiſtoriſche Kongreß tagte in

Darmſtadt Aus den Verhandlungen iſt folgendes von all
gemeinen Jntereſſe Wie der Generaldirektor der Berliner
Muſeen Geheimrat Bode mitteilte ſteht die Gründung
einer deutſchen kunſt wiſſenſchaftlichen Geſell
ſchaft bevor Dieſe ſoll mit bedeutenden öffentlichen
und privaten Geldmitteln ausgeſtattet als Hauptauf
gabe die Her ausgabe eines alle deutſchen
Kunſtdenkmäler umfaſſenden Werkes betreiben
der Monumenta artis Germwaniae nach Vorbild der Monumenta
Germaniae historica Prof Dehlo Straßburg berichtete über
Einrichtung von Jahresbe richten der Kunſtwiſſen
ſchaft die ſich als dringendes Bedürfnis immer mehr erweiſen
Die Schaffung dieſer Berichte wird vorausſichtlich auch eine
Aufgabe der zu begründenden kunſtwiſſenſchaftlichen Geſellſchaft
bilden Ferner wurde der Mangel einer entſprechend aus
geſtatteten kunſt wiſſenſchaftlichen Zeitſchriftbeſprochen
und beſchloſſen das ſeinerzeit auf Anregung des Kongreſſes be
gründete Repertorinm für Kunſtwiſſenſchaft weiter auszubauen
und mit Abbildungen zu verſehen

Ein Vorſtoß nach dem Nordpol Jn Sidney Neu Schottland
iſt der Millionär John R Bradley ſoeben auf ſeiner Jacht von
einer anſtrengenden und gefährlichen Reiſe nach dem hohen Nor

den eingetroffen Bradley bringt die erſten genaueren Nach
richten von dem Unternehmen des Polarforſchers Cook der ſich
auf einem bis jetzt von beſtem Gelingen begleiteten Vorſtoß zum
Nordpol befindet Mitten in einem furchtbaren Schneeſturm
landete die Jacht Bradleys am letzten 27 Auguſt bei Etah
etwa 660 Meilen vom Pol und die Mannſchaſt leiſtete Dr Coot
Hilfe bei der Errichtung eines Hauſes in dem der Forſcher bis
zum nächſten Frühling überwintern will um dann den Marſch
nach dem erſtrebten Ziel über Elsmer Land anzutreten Cook
hat nur zwei Schlitten mitgenommen jedem von einem Dach ge
ſchützt ſodaß man während des Vordringens darin ſchlafen kann
Die Schlitten ſind mit Lampenofen und anderen praktiſchen Ein
richtungen ausgerüſtet Zwei Leinwandboote ſollen dazu dienen
um die Spalten im Eis zu überſchreiten wodurch viel Zeit ge
wonnen und die Reiſe ſehr abgekürzt werden würde Cook
glaubt durch die kleine Zahl der Schlitten ſowie durch dieſe
Boote einen großen Vorteil vor Peary vorauszuhaben der
gezwungen war den Etsſpalten bis zu einer Stelle zu folgen
wo ſie überſchreitbar waren und dadurch nicht nur viel Zeit
verloren ſondern auch große Gefahren erlitten hat

Ein Tenkmal Peters des Großen Der Kaiſer von Rußland
hat bei dem Bildhaner Bernniamm ein Monument zur Er
innerung an Peter den Großen beſtellt das in nächſter Zeit in
St Petersburg aufgeſtellt werden wird Gegenwärtig iſt das
Werk in Paris zu ſehen Jn einer prächtig aufgebauten und
kraftvoll belebten Gruppe wird die Geſtalt des großen Zaren ge
z,igt wie er auf einem Felſen gegen die Fluten des Golfs von
Finnland ankämpft und eini e Matroſen rettet die Schifforuch
erlitten hatten Dieſe Heldentat Peters ſchildert ihn in der
gewaltigen Leidenſchaſtlichkeit ſeines menſchen freundlichen
Strebens und die ganze aufgeregte Szene bildet einen
wirkungsvollen Rahmen für die Figur des ſiegreich mit den
Elementen ringenden Zaren Die Gruppe die aus Bronze be
ſteht zeigt eine wundervolle fein abgetönte Patina und hinter
läßt einen bedeutenden künſtleriſchen Eindruck

s Hochſchulnachrichten Dem Privatdozenten in der philo
ſoph ſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg
Dr Felix Bernſtein iſt das Prädikat Profeſſor ver
liehen worden Dem Hofzahnarzt und Hofrat Heinrich Wilhelm
Pfaff in Dresden iſt die neubegründete zweite Profeſſur für
Zohnheilkunde an der Univerſität Leipzig übertragen worden
Der Piivatdozent Dr Doflein in München hat den Puf
nach Berlin abgelehnt Jm Anſchluß an die Jahrhnndert
feier der Geological Society of London iſt Geh Bergrat Prof
der Univerſität Leipzig Dr Credner von der Univerſität
Cambridge honoris causa die Würde eines Doctor of Sciences
verliehen worden Am Rheiniſchen Technikum zu Bingen fanden
in dieſen Tagen die Jngenieurprüfungen in Gegenwart des
Staatskommiſſars Herrn Baurat Knapp ſtatt Von 78 Kandi
daten die ſich gemeldet hatten beſtanden 66 darunter einer mit
Auszeichnung Das neue Schuljahr beginnt am 21 Oktober

o Kunſt Notizen Der Ugolino von Rodin iſt vom
franzöſiſchen Staat für das Lnxembonrg Muſenm erworben
worden Der Gipsentwurf ſteht ſeit vielen Jahren fertig im
Atelier Rodins in Mendon Rodin wird nunmehr den Entwurf
in Bronze ausführen und dann vermutlich im Salon 1908 zur
Ausſtellung bringen Böcklins Meiſterwerk Die Juſel
der Toten Original im Städtiſchen Muſeunm zu Leipzig wurde
ſoeben von der bekannten Kunſt anſtalt Teowitzſch Sohn in
Frankfurt a O farbig reproduziert und in den Handel
gebracht Jn der Konkurrenz für ein König Georg
Denkmal in Dresden errang den erſten Preis ein gemein
ſamer Entwurf von Profeſſor Wrba dem Nachfolger des Alt
meiſters Schilling und Stadtbaurat Erlwein Der Aus
ſchuß für die Errichtung eines Schiller Denkmals fün
welches der Platz vor dem Schauſpielhauſe in Ausſicht ge
nommen iſt veranſtaltet zur Erlangung von Eutwürfen einen
öffentlichen Wettbewerb Der Vorſtand des Salon Automne
in Paris hat die rheiniſchen und die ſüddeutſchen Kunſtkreiſe
eingeladen in Verbindung mit ſeiner Herbſtausſtellung
1908 im Grand Palais eine Sonderausſtellung deutſcher
Kunſt zu veranſtalten

e Bühnenchronik Jon Lehmann s Satire Das Un
geheuer iſt von der Zenſur den Vereinigten Leipziger
Schauſpielhäuſern zur Aufführung freigegeben worden
Was ſagt die Berliner Zenſurbehörde die das Stück bekanntlich
verboten hatte dazu Der ehemalige Wiener Hofopern

ſänger Georg Kalkum ein junger Münchener iſt von der
Oper zum Schauſpiel übergegangen und wurde für das Helden
fach an das Hoftiheater in München verpflichtet Der
Kapellmeiſter des Breslauer Schauſpielbauſes und Komponiſt
der Oper Die ſchwarze Kaſchka und der Operette Der Gold
fiſch Georg Jarno hat eine neue Operette Weid
mannshei vollendet deren Urgufführung im Dezemder d J
mit Hanſi Nieſe im Joſefſtädter Theater in Wien ſtattfinden
ſoll Die Uraufführung der Schriftſtellerkomödie Der Weg
zum Erfolg von Maximilian Böttcher hatte im
Altonger Stadttheater lebhaſten äußeren Erfolg der dem
Autor mehrfache Hervorrufe eintrug

Die luſtige Witwe hat auf ihrem Siegeszuge durch die
Welt jetzt ihren Einzug in Amerika gehalten Vor kurzem iſt
die Operette jenſeits des großen Waſſers und zwar in der
Stadt Syracuſe unter der Direktion Henry W Savage
zum erſten Male in Szene gegangen und hat nach einer an die
Verlagsfirma Felix Bloch Erben gelangten Kabel Depeſche
enthuſiaſtiſche Aufnahme gefunden Jn New York ſelbſt wird die
erſte Aufführung am 31 Oktober ſtattfinden Direktor Savage
bat den Komponiſten Lehar eingeladen die Premiere in New
York zu dirigieren An Dalys Theatre in London wird das
Werk ſeit nunmehr vier Monaten ununterbrochen vor aus
verkauften Häuſern gegeben

s Kleine Mitteilungen Ueber die Operation Edmond
Roſtands wird dem B gemeldet Die Blinddarm
operation wurde unter Aſſiſtenz von drei VAerzten mittags voll
zogen Der Kranke hat ſie vortrefflich überſtanden Alles geht
aut Die Eröffnung des neuen Blüthnerſaales in
Berlin fand am Sonnabend mit einem Feſtkonzert ſtatt Bei
dieſem Anlaß ſtellte ſich das neue aus dem früheren Mozartſaal
orcheſter hervorgegangene Mozartorcheſter unter der Leitung von
Auguſt Mondel dem Publikum vor Der neue Saal faßt 1200
Perſonen und iſt in einfacher Ausſtattung gehalten Wie aus
Siztlien berichtet wird bereiſen die deutſchen Profeſſoren
Schwarzſchild und Emden die Jnſel um eine geeignete Stelle
für ein deutſches Obſervatorium zu finden Ein
Bildnis der Neuberin der berühmten Leipziger Theater
Direktorin aus der Zeit bevor Leſſing dieſe männliche Frau
kennen lernte 1746 in Leipzig und auf dem die Arbeiten Wegers
Neumanns und Armbruſters fußen hat Archivrat Dr Theodor
Diſtel in Blaſewitz in einem alten Buch vom Jahre 1744 entdeckt
Die Leiche Alfred Reiſenauers iſt von Libau nach ſeiner
Vaterſtadt Königsberg übergeführt und dort beigeſetzt
worden Zum 70 Male jährte ſich geſtern der Todestag des
franzöſiſchen Komponiſten Jean Frangçois Le Sueur
der am 6 Oktober 1837 zu Chaillot ſtarb Er war der Hof
kapellmeiſter Napoleons I und der Vehrer von Hektor Berlioz

Die vom ſozialdemokratiſchen Arbeiterbildungsverein in
Elberfeld beabſichtigte Aufführung von Nathan der
Weiſe die am 13 Oktober im Elberfelder Staditheater ſtatt
finden ſollte wurde vom Oberbürgermeiſter verboten

Gerichtsverhandlungen
Kriegsgericht der 8 Divifion

l Halle 4 Okt
Rowdies in Uniform

Zu ſchweren Ausſchreitungen haben ſich in der Nacht zum
19 Juni d J der Vizewachtmeiſter Hermann Zimmermann nnd
der Tromveter und überzählige Sergeant Otto Kallenberg von
der 2 Batterie des mansfeldiſchen Artillerieregimenrs Nr 75
nach allzureichlichem Alkoholgenuß hinreißen laſſen Zimmermann
iſt wegen rechtswidrigen Waffengebrauchs bereits mit ſechs
Wochen Gefängnis vorbeſtraft weil er einen Ziviliſten mit dem
Säbel dermaßen geſchlagen hatte daß dieſer einen komplizierten
Schädelbruch erlitt Jene Strafe iſt aber im Gnadenwege in
eine gelinde Arreſtſtrafe umgewandelt worden Zimmermann
ſoll ſich militäriſch vorzüglich geführt haben Am Abend des
12 Juni hatte er in Geſellſchaft Kallenbergs und eines Bäcker
meiſters tüchtig gezecht Gegen Mitternacht beſuchte die fidele
Geſellſchaft noch ein Lokal von dem ſie nach 1 Uhr in einer
Automobildroſchke nach der Kaſerne zurückfahren wollten Bei
der Verabſchiedung vor der Tür hörte Zimmermann von vor
übergehenden Ziviliſten den ſpöttiſchen Ruf Na ihr Kohlen
dampfſchieber wollt ihr noch nicht nach Hauſe Vor Gericht
verſicherte er die Bezeichnung Kohlendampfſchieber ſei in Halle
das gemeinſte und ſchwerſte Schimpfwort das er ſich unmöglich
habe gefallen laſſen können Unter den Vorübergehenden befand
ſich auch eine Stellmachersfrau mit ihren heiden Töchtern in der
er fälſchlich die Ruferin vermutete Er lief ihr nach ſtieß eine
ihrer Töchter beiſeite und dann der Fran ſo heftig in den Rücken
daß ſie zu Boden fiel Als ſie um Hilfe ſchrie würgte er ſie
noch am Halſe Schließlich als ihr Ehemann der eine Strecke
zurückgeblieben und auf den Ruf herbeigeeilt war verwundert
ausrief Na was iſt denn los da zog Zimmermann ſeinen
Säbel um nach der Frau zu ſchlagen traf aber den Mann und
brachte ihm eine blutende Kopfwunde bei Nunmehr miſchten ſich
auch noch Zimmermanns Begleiter mit ein Kallenberg ſchlug
den Stellmacher mit der Säbeilſcheide und alle regalierten ihn
derart mit Fußtritten daß er einen Rippenbruch davontrug Der
Mißhandelte hat lange krank gelegen und eine Verminderung
ſeiner Arbeitsfähigkeit um zwanzig Prozent erlitten Nach der
Heldentat ſuhr Zimmermann und ſeine Begleiter in der Auto
mobildroſchke davon Doch bald wurden ſie ermittelt und nun
ſuchten ſie das mißhandelte Ehepaar auf jede Weiſe zu begütigen
So verſprachen ſie Zahlung ſämtlicher Kurkoſten Jndes zer
ſchlugen ſich die Vergleichsverhandlungen Das Kriegsgertcht
verurteilte heute Zimmermann zu drei Monaten Gefängnis
Kallenberg zu vierzehn Tagen Der Anklagevertreter rügte die Tat
als einen ganz brutalen Ueberfall Jn der Urteilsbegründung
wurde den Angeklagten vorgehalten ſie hätten ſich bei einem der
artigen Vorgehen gegen eine Frau und einen einzelnen Mann
mehr als unmännlich benommen

Gotha 5 Okt Der ſtädtiſche Nachtwächter Nelke hatte
mit ſeinem Sohne einen Beamten der Wach und Schließ
geſellſchaft nachts aufgelauert und ſo mißhandelt daß er lange

Bringe meine bedeutend erweiterte

Zelt arbeltsunſfählg d Der Vater erhlelt dafſir zwei
Monate Gefängnis der Sohn 90 M Geldſtrafe außerdem haben
beide die Koſten zu tragen und dem Mißhandelten 80 M
Schmerzensgeld zu zahlen

Braunſchweig 5 Okt Ein Kaufmann aus Magdeburg
hatte bei einer am 9 September v J in den Harz unter
nommenen Automobilfahrt den Hüttenarbeiter Otto
Ahrens aus Oker der die Chauſſee überſchreiten wollte um
agerannt wobei der Arbeiter ſchwere Verletzungen erlitt die eine
achtmonatige Krankenhausbehandlung erforderten und ihn dauernd
zum Krüppel machten Das Schöffengericht Harzburg hatte den
Kaufmann wegen fahrläſſiger Körperverletzung zu 600 M Geld
ſtrafe verurteilt Die hieſige Strafkammer die als Berufungs
inſtanz über den Fall in Harlingerode verhandelte und damit
eine Beſichtigung der Unfallftelle verknüfte ſprach ihn geſtern
von der Anklage der ſahrläſſigen Körperverletzung frei verur
teilte ihn dagegen wegen Uebertretung der für den Kraftwagen
verkehr erlaſſenen geſetzlichen Beſtimmungen zu 60 M Geldſtrafe
ev 12 Tagen Haft

Bamberg Das Schwurgericht in Bayreuth ver5 Okt
urteilte den Schreiner Heinrich Grünberg aus Lichtenfels der
ſeine Frau auf dem Krankenbette ermordet und die Leiche
ins Waſſer geworfen hatte zu 12 Jahren Zuchthans

Standesamtkiche Nachrichten
Staundesamt Halle N Burgſtraße 38 5 Oktober

Aufg eboten Glaſer Walter Billhardt und Anna RoGütchenſir 14 und Triftſtr 35 ß Rockiwo
Etzeſchließungen Maſchinenſchloſſer Richard Hinſche und

Marie Schumann Bernhardyſtr I1 und Lafontaineſtr 34
Vize Wachtmeiſter und Zahlmeiſter Aſpirant Hermann Kunze
und Anna Hertel Merſeburgerſtr 93 und Leſſingſtr 32 Buch
drucker Paul Bräuer und Frida Thieme L Wuchererſtr 62
und Reilſtr 129 Kaufmann Johann Haaſe und Klara Pfeiffer
L Wuchererſtr 76 Buchbinder Paul Lodderſtaedt und

Gertrud Heyroth Breiteſtr 19 und Deſſauerſtr Bahn
arbeiter Hermann Zachäus und Luiſe Fengler Goetheſtr 32
und Kurfürſtenſtraße 79 Drechſler Karl Gerlach und
Maraarete Friedrich Leſſingſtraße 21 Kellner Wilhelm
Hellwig und Marie Petermann Talſtr 7/8 und Gera
Maurer Franz Brömme und Berta Quaas Gr Goſen
ſtraße 29 u Ludwig Wuchererſtr 23 Eiſendreher Robert Gierſch
u Minna Hafermalz geb Hofmann Leſſingſtr 21 Arbeiter
Emil Wilke u Emma Föhre Seebenerſtr 40 a u Eichendorff
ſtraße 30 Former Auguſt Andrae u Martha Friedrich Tholnck
ſtraße 4 u Gr Brunnenſtr 24 Schmied Otto Schulze und
Marie Härzer Zietenſtr 37 u Wettin Mauxer Otto Wilsdorf
u Martha Löchner Dölauerſtr 27 u Gr Goſenſtr 16 Eifen
bahnarbeiter Paul Schaaf u Emma Wilke Trothaerſtr 11 und
Seebenerſtr 40

Geboren Keſſelſchmied Karl Weſtphal Hilda Leſſingſtr 23
Bäcker Franz Oſtermann Eliſe Anni Schillerſtr 14
Maurer Albert Röbr Wilhelm Kaiſerſtr Maurer
Friedrich Voigt Artur Wörthſtr 11 Martthelfer Otto
Brömme Elſe Georaſtr Fleiſchermſtr Otto Reichardt

Charlotte Friedrichplatz
Geſtorben Geſchirrführers Friedrich Nottrodt S Alfred 9 M

Trothaerſtr 24 Zimmermann Auguſt Funke 61 J Eichendorff
ſtraße Keſſelſchmieds Reinhold Hampe T Frida 6 M
Gr Goſenſtr 16

Standesamt Halle S Steinweg 5 Oktober
Aufgeboten Bahnarbeiter Alfred Bechſtein u Anna Haſſe

Langeſtr Arbeiter Jnlius Opitz u Alwine Aurin Merſe
burgerſtraße 163 Kellner Guſtav Reinecke u Jda Wege Beeſener
ſtraße Barbierherr Kurt Geißler u Olga Keitel Ratswerder 7
u Mansfelderſtr 66

Eheſchließßungen Kaufmann Walter Brumme und Minna Hahn
Sophieuſtr 25 und Alter Markt Verſicherungsbeamter Albert

Zabel und Olga Schwingen Gr Goſenſtr 23 und Pfänner
höhe 12 Amtsſekretär Rudolf Schäge und Eliſabeth Anhnth
Beyſchlagſtr 8 und 25 Friſeur Adolf Langrock und Anng

Hoyer Streiberſtr 8 und Zwingerſtr 26 Oberlehrer Dr phil
Heinrich Hawickhorſt und Charlotte Rühlemann Franckeplatz
und Taubenſtr 22 Maurer Auguſt Juſt und Minna Reichmann
Dölau und Kuhgaſſe Maurer Adolf Grünhagen und Anng

Lehmann Canſteinſtr 3 u Kemberg Buchhalter Walter Kreutz
berg und Toni Seyfarth Karlſtr 25 und Sagisdorferſtr
Tiſchler Albert Meinhardt und Linna Dammer Jacobſtr 23 und
Kl Ulrichſtr 18
Geboren Geſchäftsreiſenden Theodor Gallitz Theodor

Leipzigerſtr 75 Arbeiter Karl Meiſer Charlotte Merſe
Arbeiter Max Schmidt Martha Hirtenburgerſtraße 16

ſtraße
Geſtorben Kupferſchmieds Emil v Wieſenthal S Willy 2 W

Freiimfelderſtraße 84 Schloſſerlehrling Kurt Leißling 14 J
agdevutgerſgr 49 Minna Küſter 17 J Bergmannstroſt

Acbeiter Emi Labes T Grete 3 Mon Gliauchgerſtr 33
Privatmann Karl Richter 67 J Krukenbergſir 23 Geheime
Oekonomierat Georg Nette 65 J Eliſabeth Krankenhaus

Auswärtige Anfgebote
Ritterautsbeſitzer Gogo Roſahl und Eliſabeth Berger Brüheim

und Rödgen Schauſpieler Wilhelm Nonnenbruch und Klara
Wernicke Halle a S und Hannover Pferdepflege Panl Lippke
und Anna Schreiber Halle a S und Sylda Hiljsweichen
ſteller Hermann Ziegler und Emma Heinrich Canena und
Nehlitz Schloſſer Hermann Blitz und Eliſabeth Gunkel
Magdeburag

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Leinen und Wäsche Abteilung
in empfehlende Erinnerung

Reichhaltige Auswahl volider Qualitäten zu billigst geſtellten Preisen
in Leinen Hemdentuchen Damasten Inletts ete Leib Bett Tisch und
Küchen Wäscho

Anfertigung

Bruno
Taschentüchern Schürzen Tischdecken

ganzer Ausstattungen als wie auch
von Herren und Kinder Wäsche

Halle a S

Bettdecken

Leipziger Strasse 100



r

Cöthen

Tiefhbohrunge
für alle Zweckoe

Moderne Brunnenanlagen
Tieſerbohren alter Krunnen

auch unter Wassergarantie
führen preis und sachgemüss aus

Cötheoner Tiefbohrwerke G m b II
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Peinste Referenzen stehen zu Gebote

Am beutigen Tage eröffne ich mit

Geſchäfts Eröffnunng
meinem Sohne in der Merſebnurger

ſraie hen waren GeschäftNur reelle Ware bei ſoliden Preiſen Bitte meine werte Kundſchaft und
Nachbarn um gütige Unterſtützung Reparaturen ſchnell und ſauber
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Lnunhusen s Lebertram
Der beste wirksamste beliebhteste Lebertran

Wirkt blutbildend
anwegend hebt die Körperkräſte in kurzer ZeitBesonders bluta rinnen schwäcehlichen Erwachsenen
rhnachitiſschen Englische Krankheit xkrofulösen
in der Entwicklung und beim Lernen aurück
blei benden sehwächliechen Kindern zu empfehlen
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1,50
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Elliott Ein Echo v Antietam No
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Borel Henri Junge Liebe 50
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50
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J Das Glück des Brüllerlagers u
25 II Jdylle im roten Tal 2c
25 J III Eine einſame Fahrt 2e
25 J IV Die Jligde von Sandy

Buar 2c 25 V Hru Thomſons
verlor Sohn 2c 25

Brinckman John Kaſper Ohm un ick
50

Budde Kleine Geſchichten für gr
Lente 50
Bulwer Ed Romane Eugen Aram

1,50 Die letzten Tage v Pom
peji 1 Nacht und Morgen 1

Rienzi der Letzte der Tribunen
1,775 Pelham od Begegn eines
Weltmannes 1,50

Buning Marinebilder II je 25Selius Wilkie Detektiv Geſchichten
1,25

J Conſtant Beuj Adolphe Nom 75
Dandet A Fromont sen u Rlesler
jun 75 Briefe aus meiner

L WT te

Wreſſonte

Mühle 50 J Abenteuer d Herrn
Tartagrin 25 J Tartarin in den
Alpen 75 J Numaga Ronumeſtan
Roman 1

De Amieis Skizzen aus dem Soldaten
leben 50

Dickens Charl Das Heimchen a Herde
25 J Der Weihnachtsabend 25 J

Shylveſterglocken Koboldgeſchichte

25 Oliver Twiſt 1,25 Die
Pickwickler 2Bände je 75 Klein
Dorrit Roman 4 Nicholas Nick
leby 2 Bände je 1,50 DavidCopperfield 2 Bände je 1,25
Blegkhans 2 Bände je 1,50

Dumas Alexander Die drei Musketlere
Roman 4 Zwanzig Jahre ſpäter
2,75 Der Graf v Monte Chriſto
Noman 4 Teile in 2 Bänden 4

Srgew Fred van Der kleine Johannes

Eliot George Silas Marner der Lein
wandweber 50

Elſter Chriſt Erzählungen 50
Engel J Herr Lorenz Stark 25

Der Philoſoph für die Welt 50
Eötvös Frhr Der Dorfnotar Ro

man 2
Erckmann Chatrian Freund Fritz

50 Geſchichte eines Rekruten von
anno 1813 50 J Waterloo Fortſ
der Geſch e Rekr v anno 1813 75

Die Belagerung v Pfalzburg 50
Madame Thereſe 50

Etlar Carit Erzählnungen aus fremden
Landen 1

Se Gabr Der Waldläufer Roman

Fiſcher Sallſtein Conrad Rheinland
Geſchichten 75

Flaubert Guſt Madame Bovary Er
zählung 1

Gerſtäcker Friedr Regulatoren in Ar
kanſas Erzähl 1,25 Die Fluß
piraten des Miſſiſſippl Erzähl 1,25

Gold Ein kaliforn Lebensbild 1,50
Heitere Erzählungen 1

Goldſmith Oliver Landprediger von
Wakefield Erzähl 50

Gorki Maxim Mein Reiſegefährte und
andere Novellen 75 Der Vaga
bund und andere Novellen 75

Gotthelf Jerm Uli der Knecht 1,25
Uli der Pächter 1,25 Geldu Geiſt oder Die Verſöhnung 25

Dursli der Braunlweinſäufer 25
Kälhe die Großmutter 75

Greinz Rud Der Gföllherr Geſchichte
50

W owitich D Drei Erzählgn
Grillparzer Das Kloſter bei Sendomlr

Der arme Spielmann 2 Erz 25
John Habberton Helenens Kinderchen

Unterhaltungs Literahur

aus der allbekannten

S vibliotheß der Gelamt Titeratur
Verlag von Otto Hencdlel in Halle a

50 Andrer Leute Kinder 75
Sämtliche Bände ſind in ſteifem Umſchlag gebeftet Jn Leinenband geh 25 Pfa mehr

I Vollſtändiger Katalog koſtenfrei durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag

Otto EIendel Verlag, Halle S

Ioh wohne fetrt
Gr Vlriohstr 656
I PaschelcgKünstliche Tühne Plomben

Telephon 1782
9

VernicekKeln
Verkapfern Verzinnen

Bronzieren
Ferd Haassengier

Metallwaren Fabrik
Barfüßerſtr 9 Fernfor 1196
HKw wo wwwww

Die weltberühmten
Mannborg

Harmoniums
schon von Mk 100 an

in grösster Auswahl
nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant
Halle a S

Alleinige
kFabrikanten

W Benger Söhne

Stuttgart
in achte auf die Vabrikmarke mit
UVeberselnift W Bongersöhne
Unterschrift Prof Dr G Päger
Niederlage bei E C Weddy
llönicke Halle a S

Waſahgefäßße
danrrh bill Zauder Gr Klausſtr 2
Mitglied des Rabattſparvereins

re

m t e W S 8 l599 n
e 7
e R

5 Die Bartoner Temperenzbewegung
5

Hartner In Schloß zu Heildelberg
1,25 Ohne Gewiſſen Roman 1

Hauff Wie Memoiren des Satans
50 J Die Bettlerin vom Ponis des
Arts 25 Der Mann im Monde
50 Phantaſien im Bremer Rats
keller 25 Das Bild des Kalfers
25 5 Jnd Süß Sängerin No
vellen 25 Lichtenſtein Roman
tiſche Sage 75 Die letzten Ritter
von Marienburg Othello 25

Pebbel Friedrich Erzählungen 50
Hedenſtjernag Hilfsprediger v Quislinge

r Fränlein Fennys Stellungen
25 J Fran Weſtbergs Penſionäre
25 J Herrn Fönſſons Memoiren
25 J Novellen vorſt 4 Nov in
einem Bde 1 Herrn Petterſſons
Gardinenpredigten 25 Jonas
Durmans Teſtament 50 H Aus
der Heimat Bilder und Skizzen
75 Was der Kondukteur erzählte 25 Marie aus dem Gol
denen Roß, Der Majoratsh v Halle
borg Erzählgn 75 J Kaleidoſkop
Bilder a d Alltagsleben 1

Heine Heinr Die Harzreiſe 25
Reiſebilder I u II je 50

Hoffmann E Th Das Fräulein von
Senderit Erzählung 25 Der gol
dene Topf Ein Märchen ans der neuen
Zeit 25 5 Das Majorat Erzählung
25 H Meiſter Martin der Küſner
u f Geſ Die Bergwerke zu Falun
25 Die Elixlere des Teufels
Erzählung 1

Hugo Victor Notre Dame v Paris 1,75
Jacobſen J Marie Grubbe Rom

1 Niels Lyhne Roman aus dem
Dän 75

Jmmermann Karl von Oberhof 75
Der neue Pygmalion Erzähl 25

Jökai Maunrus Narren der Liebe Er
zählung 1

Kaarsberg Däuiſch Dorfgeſchichten 50
Kennan George Siblrien I u II Teil

je 75 Schluß 25Kingsley Ch Hypatla 1,50
Kipling Rudyard Schlicht Geſchicht a

d ind Berg 1
Kleiſt Heinr Michael Kohlhaas Er

zählung 25
Körner Theod Erzählungen 25
Korolenko Aus d Leben d ſiblrFlüchtlinge Der Wald ranuſcht,

25 5 Der blinde Muſiker Erz 50
Kowalewsky Sonja I Von ihr e

50 II Was ich mit ihr zuſ erlebt 2c 50d Bera Vorontzoff
Nach einer wahren Begebenheit aus

a
urz illers Heimaljahre HiſtRoman 1,75 on

h e 7 S 7 h
Maxi Max iet patontsmtioh gosohütet

HEINRICH LANZ MANNHEIN
LOKOMOBILEN fahrhbar und stationär für

D 3

Malland 1906
Grand Prix

186
struktion eS

Filiaſe BERIL
Ueber ſ3 000 Stück verkauft

T Ein neuer Erſatz
für Bohnenkaffee

Die Firma Heinr Franck Söhne in Ludwigsburg
welche ſich mit ihren Kaffeezuſätzen

Jecht Franchk mit der Kaffeemühle
einen Weltruf errungen hat bringt nun unter der Bezeichnung

66

29

auch einen Kaffee Erſatz in den Handel
Beſondere Vorzüge

Kaffeeäbnlicher Geſchmack Farbe genau wie Bohnen
kaffee anregende Wirkung nahrhafter als alle
Getreideſorten wie Malz Gerſten Roggen und
Weizenkaffee 2c vollſtändige Unſchädlichkeit und Be
kömmlichkeit von hervorragenden Aerzten feſtgeſtellt

Somit wird denjenigen welche gezwungen oder freiwillig dem
Genuß von Bobnenkaffee entſagen Gelegenheit geboten ſich ein
ausgezeichnetes Erſatz Getränk zu bereiten

1 Liter 1 bis 1/2 Pfg
Große Pakete 1 Pfd zu 50 Pfg

kleine Pakete 25 Pfg
Gebrauchsanweiſung befindet ſich auf den Paketen

Beim ersten Versuch nur ein abgestrichener
Teelöffel voll auf eine Tasse

Probepakete koſtenlos zu baben bei
B Lailach Zwingerſtr 12 C Lanuge Jr Beeſenerſtr 8

Lauknus Wuchererſtr M Mannſchatz MeckelſtrF Mertens Nachf Langeſtr Herm Müller Südſtr 19
Loniſe Nickel Merſeburgerſtr Eruſt Ochſe Leipzigerſtr
P Pietſch Merſeburgerſtr G Preißer Sophienſtr 30
Gebr Raue Ecke Geiſt und W Rößler Frieſenſtr lAlbrechtſtr A Reulke Drogerie MansC Schlegel Leipzigerſtr felderſtr 66 JF Schöllner Gr Märkerſtr Anna Schmidt Thielenſtr 52

beodox Stade Königſtr 80 W Schwaleunberg Merſeb St 53
Töpfer Reilſtr A Stitterich Friedrichſtr 22A C Wernuer Bernburgerſtr Robert Weiſe Friedrichsplatz

T Zirkenbach Harz 3 Otto Noack Gr Steinſtr
wo Es wird der Schlußſatz in der geſtrigen Annonce in

Erinnerung gebracht

Feinste Hausfrauen Billigster J
Qualität Aufschnittverlangt beim VRinkauf von

deutschem Büchsenfleisch
stots die Marke

EXCEISIOR
Dosen mit sohwarzrrotem Etikett u Virmahergestellt aus allerbestem Rinder Pökelfleisch in der

Fleischkonservenfabrik von
Dekarcdt e Streithorst G m b I

Prämiiert mit der Staatswedaille Sieger EhrenpreisOsnabr ück des Reichsmarineamtes und vielen ersten Preisen

Vertreter in Halle a S Alfred Gebitseh

p Tafel
20 30 40 50 n 60 Pfg

Halle a J
Verkaufsstellen durch
Plakate lonntlieh

ist zur Hälfte
mit Petroleum

zu füllen
Maxi Max Behaälter
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